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Pfarrei St.Barbara Rothenburg

Einladung zum Bittgang

Christi Himmelfahrt
Seite 2 Bild: Pfarrei St. Barbara 2019



2 Pfarrei Rothenburg www.kath.emmen-rothenburg.ch

Kontakte

Pastoralraum
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter
david.rueegsegger@kath.emmen-rothenburg.ch

John Vara, Priester
john.vara@kath.emmen-rothenburg.ch

Marianne Grob, Leitungsassistentin
marianne.grob@kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28
sekretariat@pfarrei-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Matthias Vomstein, Diakon
Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin i. A.

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin
Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin i. A.

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin
Matthias Vomstein, Diakon

Sozialberatung

Nicole Hofer, Katharina Studer
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Christi Himmelfahrt

Einladung zu Bittgang
und Gottesdienst
«Ich bete draussen in der Natur, da
entdecke ich Gottes Spuren: Beim
Betrachten der Natur, bei Vogelge-
sang, beim Gehen und Verweilen
kann ich hellhörig werden auf seine
Stimme.»
«Ich möchte die Liturgie nicht mis-
sen, welche zum gemeinsamen Be-
ten, Singen und Feiern zusammen-
führt und mir Anstösse aus
biblischen Texten in den Alltag hi-
nein gibt.»

So äussern sich Menschen im Ge-
spräch über ihre Beweggründe zum
Gottesdienstbesuch. Beides hat seine
Berechtigung und soll nicht gegenei-
nander ausgespielt werden. An Auf-
fahrt verbinden wir diese beiden As-

pekte: Wir verlegen unser Beten und
Betrachten in die freie Natur. Die
frühlingshafte Landschaft soll uns
Gottes Schöpfung bewusst erleben
lassen. Anschliessend feiern wir mit-
einander im Gottesdienst, dass Got-
tes Himmel mitten unter uns ist.
Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Ablauf amDonnerstag, 26.Mai:
07.00: Start bei der Pfarrkirche zum
Bittgang mit Besinnungshalten und
Rosenkranzgebet. Eine Bläsergruppe
wird unseren Bittgang begleiten.

09.15: Wortgottesfeier mit Kommu-
nion in der Pfarrkirche.
Anschliessend gemeinsames Zmorge
im Pfarreiheim.
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Mystik für den eigenen Alltag
Im Rahmen meines Studiengangs
«Theologie» schreibe ich eine Arbeit
über die spanische Mystikerin Teresa
von Ávila (1515–1582). Der Begriff
«Mystikerin» weckt schnell Assozia-
tionen zu sehr frommen Frauen, die
sich von Beginn an als Dienerinnen
Gottes gefühlt haben müssen und

denen eine ausgesprochen enge Nähe zu Gott attestiert
wird. Die Biografie der Teresa von Ávila dementiert
diese oberflächliche Annahme entschieden.

Ihr Werdegang entwickelte sich in einer ständigen Ambi-
valenz zwischen erlebten Christus-Visionen und dem
Gefühl, Gott nie die Aufmerksamkeit schenken zu kön-
nen, die ihm zusteht. Ihr Eintritt ins Kloster war somit
auch von vielen unterschiedlichen Gefühlen begleitet.
Schnell spürte die junge Teresa, dass dieses Leben in der
Klostergemeinschaft nicht die Sehnsucht ihres Herzens
stillen konnte. Ihr Körper reagierte darauf mit schweren
Krankheiten, die sie zwangen, ihr Leben neu auszurich-
ten. Einige Jahre später erlebte Teresa eine tiefgründige
Erfahrung, die ihr weiteres Leben komplett veränderte:
Das Betrachten eines Leidensbildes Christi erschütterte
sie bis in den Grund ihrer Existenz. Ab diesem Zeitpunkt
gab es für sie nur noch «O todo, o nada» – «Alles oder
nichts». Sie praktizierte regelmässig das Herzensge-
spräch mit Christus – ein Gebet mit Gott in der Stille.

DasBild vom innerenGarten
Teresa von Ávila verwendet in ihren Texten wunderbare
Bilder, welche einen Zugang zu ihrer tiefempfundenen
Spiritualität ermöglichen. So soll man sich einen inneren
Garten anlegen und diesen so gestalten, dass sich Gott
darin wohl fühlt. Das Grundstück ist voller Unkraut.
Aber Gott hat bereits begonnen, Ordnung zu schaffen
und schöne Pflanzen einzusetzen. Danach muss der
Mensch aber seine Verantwortung als Gärtner selber
wahrnehmen und die Pflanzen mit allem Notwendigen
versorgen, damit sie wachsen und gedeihen können.
Aus der Tiefe unseres Herzens sprudelt das göttliche
Wasser als Quelle, die alles Leben ermöglicht und jeden
Neubeginn zum Fliessen bringt. Wenn dann alles blüht,
erfreut sich Gott daran und er wird zwischen den bunten
Blumen in unserem Herzen spürbar anwesend sein.

Ich bin fasziniert von der Ausdrucksfähigkeit dieser
Frau, die vor 500 Jahren ihre inneren Zweifel, Ängste
und Sehnsüchte so passend formulieren konnte. Ihre
unermüd liche Suche nach Gott, trotz aller Widerstände
der damaligen Zeit, ist beispielhaft für etwas Kostbares,
das man nur in sich finden kann. Wie sieht Ihr innerer
Garten aus? Zwischen welchen Pflanzen Ihres Herzens-
gartens können Sie Gottes Anwesenheit spüren oder
erahnen?

Claudia Ernst,
Fachstellenleiterin RUK
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Gottesdienste

Dienstag, 17.Mai
19.30 Maiandacht in der Pfarrkirche (Seniorenchor)

Donnerstag, 19.Mai
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

Freitag, 20.Mai
10.15 Wortgottesfeier mit Komm. im AH Fläckematte
18.55 Friedensgebet auf der alten Holzbrücke

6. SonntagderOsterzeit
Diözesane Kollekte: Verpflichtungen des Bischofs
Samstag, 21.Mai
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 22.Mai
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
10.00 Kinderliturgie in Bertiswil

Donnerstag, 26.Mai –ChristiHimmelfahrt
Kollekte: Brücke – Le pont
07.00 Flurbittgang ab Pfarrkirche
09.15 Wortgottesfeier mit Kommunion
Anschl. Zmorge im Pfarreiheim

Freitag, 27.Mai
10.15 Wortgottesfeier mit Komm. im AH Fläckematte
18.55 Friedensgebet auf der alten Holzbrücke

7. SonntagderOsterzeit
Diözesane Kollekte: Arbeit der Kirche in den Medien
Samstag, 28.Mai
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 29.Mai
Der Gottesdienst fällt aus
(siehe dazu blauer Kasten rechts)

Dienstag, 31.Mai
19.30 Maiandacht in Bertiswil (Barbarachor)

Gedächtnisse

Samstag, 21.Mai, 18.30
Gedächtnis für Theo Wespi-Widmer.

Samstag, 28.Mai, 18.30
Gedächtnis für Theres und Josef Hocher-Brunner und
Josef Hocher und Theres Hocher.

Chronik

Zu Gott heimgekehrt

28.4. Elisabeth Eich-Hämmerli
29.4. Agnes Dormann-Banz
29.4. Frieda Müller-Brunner

Kollekten

2.4. Kinderspitex Zentralschweiz 110.–
15.4. Christen im Hl. Land 552.–
17.4. Verein Hôtel Dieu 1622.–
24.4. Heilpäd. Entlastungsangebote Vogelsang 2258.–

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche/Sonntag, 13.00, Bertiswil

Öffnungszeiten Pfarramt

Montag und Freitag: 13.30–17.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 08.00–11.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten:
041 280 13 28 (Beantworter mit Notfallnummer)
oder Mail an: sekretariat@pfarrei-rothenburg.ch

Zum Ausfall am Sonntag, 29. Mai

Wegen des Luzerner Kantonalen Schwingfestes in Ro-
thenburg entfällt der Sonntagsgottesdienst. Wir laden
Sie stattdessen ein, entweder den Vorabendgottes-
dienst um 18.30 mitzufeiern oder am Sonntagmorgen
um 10.15 an der Sonntagsstille auf dem Festareal der
Chärnsmatt teilzunehmen. David Rüegsegger wird
zusammen mit der reformierten Pfarrerin Claudia
Speiser einen ökumenischen Impuls gestalten zum
Thema «Üsi Tradition».
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Rückblick Minilager 2022

Mitten in der Prärie
Lange mussten sich unsere Minis -
trant*innen gedulden, denn das lang
ersehnte Lager liess alle einige Mo-
nate, gar Jahre auf sich warten. Im-
mer wieder wagte sich das Leitungs-
team zu hoffen, zu planen und
anzusagen, doch stetig waren Ver-
schiebungen aufgrund der Corona -
situation notwendig.

Umso grösser war die Freude im
heurigen Frühjahr, als sich die Lage
rund um das Virus endlich stabili-
sierte. Am Dienstag nach den Oster-
tagen war es dann endlich so weit:
Rund 22 Kinder, begleitet von neun
Leitungspersonen, machten sich auf
den Weg in den Wilden Westen.

In der Prärie des Eigenthals wartete
bestes Wetter, hervorragendes Essen
und ein Haufen Aufgaben auf unsere
Cowboys und Cowgirls. Ob am La-
gerfeuer, in blühender Natur oder in
unserem gemütlichen Saloon, die
Stimmung war stets grossartig. Von
Boots und Hut über Lassowerfen
und Goldgraben bis hin zu zackigem
Linedance, alles war mit dabei!

Dankbar für die vielen tollen Augen-
blicke, für den sichtlich starken Zu-
sammenhalt und die zahlreichen
fröhlichen Stunden bei strahlendem
Sonnenschein, durften wir am Frei-
tag der gleichen Woche müde, aber
glücklich zurückkehren.

Im Namen des gesamten Leitungs-
teams danken wir all jenen, welche
zu diesem besonderen und überaus
gelungenen Lager beigetragen haben.

Text und Bilder:
Minileitungsteam

Pfarrei aktuell

Kinderliturgie

Am Sonntag, 22. Mai lädt das KiLi-
Team alle Erst- und Zweitklasskinder
um 10.00 zu einer Feier in die Ma-
rienkirche Bertiswil ein. Nebst der
Emmaus-Geschichte steht auch eine
Orgelbesichtigung auf dem Pro-
gramm. Wir freuen uns auf viele inte-
ressierte Kinder und ihre Familien.

Gruppierungen

Läbe 60 plus

Pétanque spielen
Jeweils Montag und Donnerstag,
09.00–11.00, Platz der Begegnung,
Stationsstrasse, Eingang Fläckehof
(ausser an Feiertagen)
Auskunft: Mario Schmid,
041 280 81 30

Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

NordicWalking
Jeden Montag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senior*innen,
auch Anfänger
Auskunft: Sepp und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen
Senior*innen
Auskunft: Hannes Inäbnit,
041 281 20 44
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Rückblick «Feiern-einmal-anders»

Mein Wanderweg – meine Lebensspuren
Am 1. Mai fand der zweite «einmal
andere» Gottesdienst statt. Die Feier,
die vom Wärchtigschörli Rothenburg
musikalisch begleitet und mit einer
Brot-Teilete an der grossen Tafel im
Chorraum abgeschlossen wurde,
regte zur Auseinandersetzung mit
dem eigenen Lebensweg an.

Für alle Interessierten stehen die
drei Stationen beim Eingang und in
den Seitenkapellen noch bis Mitt-
woch, 18.Mai zur freien Verfügung.

Auf den Fotos oben und Mitte sind die
Stationen zu sehen. Die Fotos unten
zeigen die grosse Tafel im Chorraum.

Bilder: M. Kaufmann, E. Häfliger
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Rückblick Erstkommunion

Von Jesus berührt
Schaufreudige Menschen am Stras-
senrand, festlich gekleidete Familien-
angehörige, Handy-Kameras und al-
len voran die Feldmusik begleiteten
die Erstkommunionkinder bei ihrem
Einzug zu den Feierlichkeiten am
vorletzten Aprilwochenende. Alle
Erstkommunionkinder gestalteten
die Feier in irgendeiner Form mit.
Versammelt um den Altar wurden sie
alle eingeladen, «von Jesus berührt»
zu werden. Untermalt mit der Panflö-
tengruppe PanUri trugen die sanften
Töne zu einer unvergesslichen Feier
bei. Mögen der Erstkommunion
noch viele weitere Begegnungen mit
Jesus im heiligen Brot folgen. Das
Geheimnis, dass Brot mehr als Nah-
rung ist, kann immer wieder neu ent-
deckt und erfahrbar werden. Nach
der Feier erfreuten beim Apéro die
Musikstücke der Feldmusik, Gesprä-
che und Begegnungen die Familien
und Mitfeiernden.

Am Sonntag, 15. Mai sind alle Erst-
kommunionkinder mit ihren Fami-
lien zum Dankgottesdienst eingela-
den, wo sie Gegenstände segnen
lassen und das Erinnerungskreuz
der Pfarrei erhalten.

Bilder: Anita Marti
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Gottesdienste Emmen
Dienstag, 17.Mai
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 18.Mai
09.15 BK Eucharistie

Donnerstag, 19.Mai
09.15 EM Eucharistie
10.00 GE BZA Ökumenisch

Freitag, 20.Mai
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 21.Mai
10.00 GE BZA Wort und Kommunion
10.00 BK Kinderkirche
15.30 EM BZE Wort und Kommunion
17.30 GE Eucharistie
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 22.Mai
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 BK Familiengottesdienst

Dienstag, 24.Mai
09.15 GE SW Eucharistie

Mittwoch, 25.Mai
09.15 GE Wort und Kommunion
10.15 EM BZE Wort und Kommunion

Donnerstag, 26.Mai
09.45 EM Eucharistie
10.00 BK SHP Ökumenisch

Freitag, 27.Mai
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 28.Mai
10.00 GE BZA Eucharistie
15.30 EM BZE Eucharistie
17.00 BK Wort und Kommunion
18.00 SM Eucharistie

Sonntag, 29.Mai
09.45 EM Eucharistie
10.00 GE Wort und Kommunion

Dienstag, 31.Mai
09.15 GE SW Eucharistie

Kürzel
BK Bruder Klaus
BK SHP Schulhausplatz Riffig
EM Emmen St. Mauritius
EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld
GE Gerliswil
GE BZA Betagtenzentrum Alp
GE SW Schooswaldkapelle
SM St. Maria

ir sind nicht auf Erden,
um ein Museum zu hüten,
sondern einen blühenden Garten zu pflegen.W

Papst Johannes XXIII.
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